Risikoindikatoren

Die vorliegende Liste von Risikoindikatoren soll eine Hilfestellung bei der Bewertung

eines Verdachts auf Kindeswohlgefährdung bieten. Keine der vorliegenden Faktoren

begründen für sich alleine einen Verdacht. Insbesondere in Fällen, in denen die

Interpretation der somatischen Befunde in Hinblick auf den

Entstehungszusammenhang schwierig ist kann es hilfreich sein, im Rahmen der

Anamnese die hier genannten Risikofaktoren abzufragen, um abschätzen zu können,

ob ein Einschreiten indiziert ist oder nicht. Generell ist es auch bei unklaren

somatischen Befunden angezeigt, den Konsildienst der Kinder- und

Jugendpsychiatrie und/oder die Kinderschutzgruppe zur fachlichen Beratung

hinzuzuziehen!

Familiäre Belastung:

Alter der Mutter zum Zeitpunkt der Geburt ≤ 18 Jahre

mehr als ein zu versorgendes Kind bei einem Alter der Mutter ≤ 20 Jahre

zwei oder mehr Kinder unter 5 Jahren

allein erziehend

Hinweise auf schwere Konflikte bzw. Gewalt in der Partnerschaft

mindestens ein Kind der Mutter in Pflege oder adoptiert

Psychische Belastung

bekannte psychiatrische Erkrankung mind. eines Elternteils

Hinweise auf Substanzmittelmissbrauch/Sucht

Soziale Belastung

kein qualifizierender Schulabschluss und/ oder keine Berufsausbildung bei Mutter

und/ oder Partner (nicht Zutreffendes streichen)

finanzielle Probleme

soziale/ sprachliche Isolation

unangemessene Wohnsituation

Eltern-Kind-Beziehung

Kind stellt deutlich erhöhte Fürsorgeanforderungen, die die Möglichkeiten der

Familie zu übersteigen drohen

Hauptbezugsperson beschreibt starke Zukunftsangst, Überforderung oder Gefühl,

vom Kind abgelehnt zu werden
